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WIRTSCHAFT
Um seinen Elektro-Kleinwagen 

Smart erschwinglich zu machen, 

setzt Daimler auf ein neues Finan-

zierungsmodell. S. 3

TOP-NACHRICHTEN
Bei der Kommunalwahl in Nie-

dersachsen hat die SPD die Ober-

bürgermeisterwahl in Wolfsburg 

gewonnen. S. 2

VERMISCHTES
Günther Jauch hat eine Evolution 

des Politik-Talks am Sonntagabend 

angekündigt und tatsächlich ein 

paar Dinge anders gemacht. S. 4

Griechenland will 
entschieden gegen 
Bankrott kämpfen
Athen/Brüssel (AFP) - Der griechi-

sche Ministerpräsident Giorgos Pa-

pandreou hat einen entschiedenen 

Kampf gegen einen drohenden Ban-

krott seines Landes versprochen. Bei 

einer mehrstündigen Pressekonferenz 

in Thessaloniki verteidigte der Regie-

rungschef die kurz zuvor von seinem 

Finanzminister Evangelos Venizelos 

angekündigte Sondersteuer auf Im-

mobilienbesitz. Diese ist auf zwei 

Jahre begrenzt und soll den Schulden-

haushalt des Landes um etwa zwei 

Milliarden Euro entlasten, damit den 

Sparzusagen gegenüber den Geldge-

bern entsprochen werden kann.

Washington (AFP) - Zehn Jahren 

nach den Anschlägen vom 11. Sep-

tember 2001 hat US-Präsident Ba-

rack Obama sein Land zur Einigkeit 

aufgerufen. „Die vergangenen zehn 

Jahre haben gezeigt, dass Amerika 

sich der Angst nicht beugt“, sagte 

Obama bei einem Gedenkkonzert in 

Washington. Zuvor hatte der Präsi-

dent an den drei Anschlagsorten in 

New York, Washington und Shanks-

ville in Pennsylvania der fast 3000 

Opfer gedacht. „Am 12. September 

2001 wachten wir in einer Welt auf, 

in der das Böse nähergerückt war und 

Unsicherheit unsere Zukunft trübte“, 

sagte Obama bei dem Konzert zum 

Abschluss der 9/11-Gedenkfeiern 

im Kennedy-Center in Washington. 

Die vergangenen zehn Jahre hätten 

aber gezeigt, dass nichts den „Wil-

len von wirklich Vereinigten Staaten 

von Amerika brechen“ könne. Die 

Anschläge hätten den „Charakter“ 

der USA als Nation nicht verändert. 

Der Glaube an Amerika sei trotz der 

Attentate, der anschließenden Kriege 

in Afghanistan und im Irak, der Wirt-

schaftskrise und politischer Spaltung 

in Washington immer noch von „zeit-

losen“ Wertvorstellung geprägt und 

sogar stärker worden.
Die USA hätten sich auch nicht 

dem „Argwohn und Misstrauen“ 

ergeben, sagte Obama. Sein Vor-

gänger George W. Bush habe gleich 

nach 9/11 klargemacht, dass die 

USA niemals einen Krieg gegen 

den Islam oder irgendeine andere 

Religion führen werden. 

Obama ruft USA zehn Jahre nach 
9/11 zu Einigkeit auf

Obama spricht in Washington
Foto: afp

Gaddafi-Sohn 
Saadi setzt sich 
in den Niger ab
Niamey (AFP) - Einer der Söhne 

des langjährigen libyschen Macht-

habers Muammar el Gaddafi hat 

sich ins Nachbarland Niger abge-

setzt. Die nigrische Armee habe ei-

nen Konvoi aus Libyen angehalten, 

in dem sich auch Saadi Gaddafi 

befunden habe, teilte der nigrische 

Justizminister Marou Amadou in 

Niamey mit. Der Konvoi soll heute 

in der Hauptstadt eintreffen. Der 

38-jährige ehemalige Fußballer 

führte in der libyschen Armee eine 

Eliteeinheit.
Am Freitag war bereits etwa ein 

Dutzend Fahrzeuge aus Libyen in 

der nigrischen Stadt Agadez einge-

troffen - eskortiert von nigrischen 

Soldaten. Drei am Donnerstag im 

Niger eingetroffene ranghohe Gad-

dafi-Generäle befinden sich nach 

Angaben des Justizministers unter 

Militäraufsicht in einem großen 

Hotel in Agadez. In einer Villa 

in Niamey befindet sich überdies 

nach amtlichen nigrischen Angaben 

ein Dutzend Gaddafi-Getreue unter 

Hausarrest. Darunter ist demnach 

auch der frühere Chef der libyschen 

Sicherheitsbrigaden, Mansur Daw.

Der Niger hatte am Freitag ver-

sichert, dass er seine Verpflichtun-

gen gegenüber der internationalen 

Justiz in Bezug auf Gaddafi und 

seine Entourage einhalten wird. 

Nach Gaddafi wird mittlerweile mit 

internationalem Haftbefehl gefahn-

det. Die Fahrt von mindestens zwei 

libyschen Konvois nach Niger hat-

te Spekulationen über eine Flucht 

Gaddafis ins Exil genährt. Gaddafi 

hatte diese Gerüchte in einer Au-

diobotschaft zurückgewiesen.

Die neue libysche Führung will 

in spätestens zehn Tagen eine 

Übergangsregierung bilden. Der 

Regierungschef des Nationalen 

Übergangsrates, Mahmud Dschib-

ril, sagte in Tripolis, die neue Re-

gierung werde binnen einer Woche 

oder zehn Tagen gebildet und sich 

aus Vertretern der Regionen des 

Landes zusammensetzen. Sie soll 

seinen Angaben zufolge die Ent-

scheidungen des Übergangsrates 

umsetzen. Nach einer vollständigen 

Befreiung Libyens werde dann eine 

andere Regierung gebildet.

Seehofer lässt 
Gegenmodell zur Pflege-
reform erarbeiten
Berlin (AFP) - Die bayerische Landes-

regierung arbeitet offenbar an einem 

eigenen Konzept für die Reform der 

Pflegeversicherung. Wie die „Süddeut-

sche Zeitung“ unter Berufung auf ein 

Arbeitspapier des bayerischen Lan-

dessozialministeriums berichtet, laufen 

die Pläne auf den Aufbau eines neuen 

Zweigs der Sozialversicherung hinaus. 

Darin sollten die Leistungen für Behin-

derte, Demenzkranke und besonders 

schwere Pflegefälle zusammengefasst 

werden, schreibt die „SZ“. Die Vor-

schläge stünden „in direkter Konkur-

renz“ zu den Plänen von Bundesge-

sundheitsminister Daniel Bahr (FDP).

Pkw-Maut dürfte laut 
FDP-Politiker vorerst 
nicht kommen
Hamburg (AFP) - Der verkehrspoliti-

sche Sprecher der FDP-Bundestags-

fraktion, Patrick Döring, glaubt nicht 

an die Einführung einer Pkw-Maut 

noch in dieser Legislaturperiode. Es 

sei „bemerkenswert“, wie „unkon-

kret“ entsprechende Pläne von Bun-

desverkehrsminister Peter Ramsauer 

(CSU) seien, sagte Döring.  Ram-

sauer müsse sein Modell zunächst 

erklären, „und dann können wir uns 

darüber unterhalten“, sagte Döring 

dem „Hamburger Abendblatt“. Dies 

werde allerdings „nicht mehr in die-

ser Legislaturperiode in ein Gesetz-

gebungsverfahren münden“. 
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Jeden Sonntag: Lunchbuffet ab 12:00 Uhr

26,50 € pro Person

Bis 25. September: Glanrindwochen - Heimisches Rind aus dem Warndt

Samstag, 17. September 2011, 18:30 Uhr

Jazzdinner mit der Joachim Knauber Bigband, 

Kartenvorverkauf an der Rezeption des Linslerhof

Samstag, 17. September 2011, 21:00 Uhr

Romantischer Abendspaziergang durch den Warndt-Wald

5,00 € pro Person, Anmeldung erforderlich!

02.-03.Oktober: Hoffest & Europäische Natur- und Jagdtage Eintritt frei!

02. Oktober: Jäger- und Reiterball mit Live Musik

59,00 € pro Person, Vorverkauf an der Rezeption des Linslerhofs

02.Oktober: Hubertusmesse mit Tiersegnung

08.-09. Oktober: ADAC Saarland Classic Cup - Oldtimertage

am Linslerhof, dem histori-

schen Gutshof. Ich freue mich, 

Sie mit unserem kleinen Para-

dies bekannt machen zu dürfen 

und lade Sie ein, sich aus der 

Hektik des Alltags, in die an-

mutige Auen-Landschaft des 

Bisttals und damit in die Welt 

des Linslerhofs einzutauchen. 

Der Linslerhof ist in seiner 

Vielfältigkeit ein Refugium 

der Erholung, Kontemplation, 

Entspannung und des konzen-

trierten Arbeitens. 

Lassen Sie sich in unserem 

Day-Spa verwöhnen. Planen 

Sie neue Strategien in einem 

unserer Seminarräume, feiern 

Sie Ihre Hochzeit in einem 

außergewöhnlichen Rahmen, 

nutzen Sie unsere Sportmög-

lichkeiten oder suchen Sie 

Erholung? Im Ambiente des 

Linslerhofs werden Sie Ruhe 

und Geborgenheit nden und 

aufmerksame Mitarbeiter, die 

Ihnen mit Charme ein einma-

liges Lebensgefühl auf dem 

Linslerhof vermitteln.   

Herzlich willkommen am 

Linslerhof.

Mit herzlichen Grüßen. Ihre

Brigitte von Boch

D I E   T O P - N A C H R I C H T E N   D E S   T A G E S   F Ü R   U N S E R E   G Ä S T E

Im Urlaub oder bei einer Geschäftsreise lesen Gäste selten Werbeprospekte – auch wenn sie noch so 

schön designed sind. Hoteliers, die ihre Kunden mit Angeboten des Hauses versorgen möchten, müssen 

sich deshalb etwas einfallen lassen – hier kommt HotelPress zum Zug, eine Zeitung für Hotelgäste mit 

tagesaktuellen News, die nach Belieben mit Eigenwerbung angereichert werden kann.

combit Relationship Manager 
sorgt für Schlagzeilen im Verlagswesen

Unternehmen

Anbieter von HotelPress ist der 4media Verlag, gegründet 2002 
im Allgäu. Axel Schiel, Geschäftsführer und Gründungsgesell-
schafter, ist von Anfang an dabei und versorgt mittlerweile 
Hotels in über 40 Ländern weltweit in sieben Sprachen mit einer 
individuellen, täglichen Gästezeitung. Neben dem Hauptprodukt 
HotelPress bietet der 4media Verlag auch in anderen Branchen 
Kundenzeitschriften an und stellt Newsfeeds bereit, beispielsweise 
in den Kabinen der Kreuzfahrtschiffe von AIDA Cruises.

Herausforderung

Als ursprünglich sehr kleines Unternehmen mit großem Wachs-
tumspotenzial suchte der 4media Verlag eine flexible Lösung, 
um die Kundenkommunikation zu professionalisieren und zu 
dokumentieren. Dabei stand der Aufbau einer breiten Adressbasis 
im Vordergrund. Der 4media Verlag entschied sich 2005 für den 
combit address manager. „Dadurch, dass wir unser eigenes System 
selbst auf Basis des address managers zusammenstellen  konnten 

Fakten

Der Linslerhof ist in seiner 

Vielfältigkeit ein Refugium 

der Erholung, Kontemplation, 

Entspannung und des konzen-

trierten Arbeitens. trierten Arbeitens. 
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„Der Wechsel vom kosten-

günstigen address manager zum 

cRM mit der Faktura Solution hat sich 

für uns voll und ganz bezahlt gemacht.“  

Axel Schiel, 4media

günstigen address manager zum 

cRM mit der Faktura Solution hat sich 

cRM im Einsatz bei4media

Organisation: 
4media Verlag GmbH

Anpassung der cRM-Lösung: 
Solution Partner Gold cosmolink

Branche: Verlagswesen

Standort: Stetten/Allgäu

Web: www.hotelpress.de

Herausforderung: Gesucht wurde eine einfach 
bedienbare CRM und Faktura Lösung mit Man-
danten- und Mehrsprachenfähigkeit.

Lösung: combit Relationship Manager mit 
cosmolink Faktura Solution

Erfolg: Unternehmensprozesse in einer Software-
lösung abgebildet, wesentliche Effizienzsteigerung 
durch einheitliche Datenpflege.
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(Benutzeroberfläche, Felder, Skripte), waren wir maximal 
 flexibel und die Kosten überschaubar“, erinnert sich Axel 
Schiel an die Auswahlkriterien für die damalige Lösung. Mit 
dem Wachsen des Datenbestandes kam der damalige address 
manager an seine Grenzen, und so wurde 2010 ein Nachfol-
ger gesucht, der neben der Benutzerfreundlichkeit des address 
managers auch Mehrsprachigkeit, Mandantenfähigkeit und die 
Möglichkeiten einer Faktura Lösung mitbringen sollte.

Lösung

Axel Schiel vom 4media Verlag wollte nach seinen positiven 
Erfahrungen mit dem address manager weiter combit Software 
nutzen. Um den combit Relationship Manager an die individu-
ellen Abläufe beim 4media Verlag anzupassen, vermittelte combit 
den Solution Partner Gold cosmolink. In einem Workshop hat 
Dr. Frank Wietzel ein umfassendes Pflichtenheft erarbeitet, in 
dem die relevanten Arbeitsabläufe beschrieben wurden. 

Die Aufgaben, die der cRM jetzt bewältigt, sind vielfältig:   
sie reichen von der täglichen Inbound/Outbound Kommu-
nikation über die Abbildung der Geschäftsprozesse sowie 
des Produktportfolios und der Datenpflege bis hin zur Fak-
tura Lösung mit den Aufgaben Buchführung, Lieferanten-
abrechnung, Rechnungsstellung und Controlling. Da der 
4media Verlag an mehreren Standorten international mit 
Lizenznehmern tätig ist, wurde die Solution komplett 
viersprachig erstellt. „Den größten Teil der Maskenanpas-
sung haben wir selbst erledigt – sogar Herr Dr. Wietzel von 
cosmolink hat uns dafür gelobt!“, freut sich Axel Schiel. 
Dass wir die Benutzeroberfläche selbst gestalten und 
anpassen  können, das ist genial und spart uns viele Kosten, 

die ansonsten für externe Dienstleister anfallen würden. 
Überhaupt ist es die Flexibilität des combit Relationship 
Managers, die es erlaubt, auch unternehmensspezifische 
Abläufe optimal abzubilden. Wir wollen uns keiner Soft-
ware anpassen – die Lösung soll sich an uns orientieren, 
und das zu einem vernünftigen Preis“, erklärt Axel Schiel. 

Der Übergang zur neuen Lösung wurde sanft neben dem 
Tagesgeschäft vorbereitet und realisiert. Im Zuge der Ein-
führung wurde eine Inhouse-Schulung für die Mitarbeiter 
durchgeführt und dabei alle Workflow-Beschreibungen 
schriftlich fixiert. Für Axel Schiel ist klar: „Wir freuen uns 
schon darauf, die Möglichkeiten des mobilen CRM, die 
uns der comit Relationship Manager bietet, zu nutzen. 
Per Tablet oder Smartphone werden dann insbesondere 
im asiatischen Raum von unterwegs Adressen erfasst und 
Kundendaten verwaltet. Das wird die Arbeit im Außen-
dienst enorm erleichtern.“ 

Fazit

„Für uns war die Umstellung auf den 
cRM eine lohnende Investition“, resü-
miert Axel Schiel. Die Optimierungen 
bei Serien-eMails, der Standardkom-
munikation, der Fakturierung, beim 
Controlling und bei der Dokumenta-

tion der Kontakte sind die eine Seite. „Außerdem konnten 
wir dadurch, dass international Kundendaten eingepflegt 
werden, unseren Unternehmenswert deutlich steigern. 
Durch die Flexibilität des cRM ist die genaue Abbildung 
von Geschäftsprozessen im System möglich, und durch 
die intuitive Bedienung werden diese Workflows dann so 
abgearbeitet.“ 

„Dass wir die Benutzeroberfläche 

selbst gestalten und anpassen können, 

das ist genial und spart uns viel Geld 

für externe Dienstleister.“


